
 

Berechnung der Stangenköpfe.

‘ Verfahren berechneten Spannungen an drei Stangenköpfen.
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Beispiele dafür bieten Scliubstangen, deren Zapfen in anderen Teilen, etwa im zugehörigen

Kreuzkopf, laufen und Brückenstabaugen. Falls sich (lie Verspannung lösen und sich

Spiel bilden kann7 sind die dabei eintretenden großen Spannungserhöhungen sorgfältig

zu beachten. An den üblichen Schubstangenköpfen mit darin schwingendcm oder sicl‚

drehendem Zapfen wird man stets mit Spiel, schon in Rück

sicht auf die Wegen der Schmierung nötige Ölluft der Schale

rechnen müssen. Dabei liefern die Formeln (392), (393) die

allerdings gleichmäßige Verteilung des Flächendrucks auf der

Breite b voraussetzen, einen ersten Anhalt über die auftreten-

den Spannungen, die durch sorgfältig eingepaßte kräftige, in

den Stangenköpfen sorgfältig eingepaßte und fest anliegende

Schalen wahrscheinlich nicht unwesentlich ermäßigt werden.

An Augenstäben wird es bei eingepaßteni Bolzen ge-

nügen, die Form, Abb. 1249, anzustreben, das Auge also

konzentrisch zum Bolzen mit schlankem Übergang zum

Schaft auszubilden. Die \Vangenquerschnitte bercclme man

mangels einer zutreffenden, genaueren Formel auf Zug mit

' 0,8 der zulässigen Beanspruchung bei schwellender Belastung.

 

Abb. 1254 und 1255.

mäßige Formen von Augen und

geschlossenen Stungenköpfen.

Zweck-

Lauft dagegen der Bolzen

im Auge, so empfiehlt es sich, den Kopf mit einer Scheitelhöhe gleich der 1,3fachen

Wangenbreite zu entwerfen und ihn nach den Formeln (392) und (393) nachzurechnen.

Ungünstig sind die nachgiebigen, doppelt gekrümmten Wangen der Abb. 1251, vor—

teilhafter Formen ähnlich Abb. 1255. Größter Wert ist auf die Vermeidung scharfer


